
1 5 / 9 / 2 0 0 6 - 8 6 7 5d o s si er : c hi n a
s äs si ge Fi r ma Noct r o n nac h
C hi na ger ei st u n d s uc ht ei n
Part ner u nt er ne h me n. Es ge-
he i h m ni c ht n ur dar u m Gel d
z u ver di e ne n, s o n der n a uc h
1 , 3 Mi l l i ar de n Me ns c he n
mi t Li c ht z u ver s or ge n. " Ge-

ge n ü ber uns er er Ver s c h we n-
der me nt al i t ät k ö n ne n di e
C hi nes e n ei ne Vorr ei t err ol l e

i n S ac he n U mwel t ver a nt-
wort u ng s pi el e n", si n ni ert
Mo o d y.

Zur Ener gi eeffi zi e nz t r ägt
a uc h di e Fi r ma Rot ar ex a us
Li nt ge n bei , di e ber ei t s s ei t
vi er J a hr e n i n S ha ng hai Hi -
t ec h- Ve nti l e f ür Gas a nt ri e be
pr o d uzi ert. Fr a nk Th o mé, der
di e Fi l i al e al s ei nzi ger Ausl ä n-
der u nt er 1 0 0 Chi nes e n l ei t et,
beri c ht et st ol z: "I n S ha ng hai

f a hr e n 1 0 0. 0 0 0 L P G- Mof as mi t
u ns er e m Ve nti l . " Auc h f ür
Er dgas a ut os mi t C NG- Tr ei b-
st off hat Rot ar ex i n Chi na ei n
S yst e m e nt wi c kel t, das k o-
st e ng ü nsti ger i st al s das e u-
r o päi s c he Pe n da nt. Mi ttl er-
wei l e e xp orti ert ei ne Part ner-

fi r ma s ogar C NG- Ri ks c has
nac h I n di e n u n d Paki st a n.

Doc h wä hr e n d di e c hi nesi -
s c he F ü hr u ng i m U mwel t be-
r ei c h a uf t ec h ni s c he L ös u n-
ge n h off e n ka n n, t ut si e si c h
s c h wer mi t de n s ozi al e n Her-
a usf or der u nge n - di e ei ne p o-

l i ti s c he L ös u ng erf or der n.
Das St a dt bi l d vo n Bei j i ng u n d
S ha ng hai i st ge pr ägt vo n
Me ns c he n, di e a m hel l i c ht e n

Tag a m St r a ße nr a n d s c hl af e n.
Es si n d Wa n der ar bei t er, di e
vor der Ar mut a uf de m La n d

i n di e St a dt gefl o he n si n d. Si e
st e he n f ür j e de Ar bei t z ur
Verf üg u ng - u n d n ut z e n di e
we ni ge n f r ei e n St u n de n z u m

S c hl af e n.

Sozi al er Spr e n g st off
Di e gr o ße n Unt er s c hi e de

z wi s c he n Ar m un d Rei c h si n d
n ur s o l a nge ert r ägl i c h, wi e
das j et zi ge z e h n pr oz e nti ge
Wac hst u m a n häl t, l a ut et di e

al l ge mei ne Ei ns c hät z ung.
Wei l j e der a uf ei ne Ver bes s e-

r u ng s ei nes Le be ns st a n dar ds
h off e n ka n n, gi bt es ei ne

I nt er es s e nge mei ns c haf t vo n

Aus ge be ut et e n un d Aus be u-
t er n. Tr ot z de m k o m me n
s el bst offi zi el l e St ati sti ke n a uf
me hr er e Hun dert Auf st ä n de

t ägl i c h. Zu m Tei l gr ei f t di e p o-
l i ti s c he F ü hr ung gege n s ol c he
I ni ti ati ve n ge na us o hart
d ur c h, wi e gege n Nati o nal i s-

t e n a us de n West pr ovi nz e n
u n d Fal un- Go ng- An hä ngerI n-
ne n. I n S ac he n Me ns c he n-
r ec ht e ha be C hi na a n der e
Pri ori t ät e n u n d a n der e Tr a di -

ti o ne n, s o di e Rec htf erti -
g ung vo n S ei t e n der F ü hr u ng -
u n d vo n ei ne m Tei l der C hi na-
Expert e n.

Nun i st Rel ati vi s mus i n S a-
c he n Me ns c he nr ec ht e ni c ht s
Ne ues. Tr a di ti o nel l e Mar xi s-

tI n ne n s e he n i n de n " b o ur-
ge oi s e n" Rec ht e n n ur ei ne n

i nt el l ekt uel l e n Über ba u der
ka pi t al i sti s c he n Pr o d ukti o ns-
ver häl t ni s s e. Me ns c he nr ec h-
t e di e ne n i hr er Mei n u ng nac h
vor al l e m daz u, di e Herr-
s c haf t der Bo ur ge oi si e a uf-
r ec ht z u er hal t e n. I n ei ner s o-
zi al i sti s c he n Ges el l s c haf t, s o
di e Vor st el l u ng, er ge be si c h
ei n a n der es Be wus st s ei n un d
ei ne völ l i g ne ue Be de ut u ng
vo n Me ns c he nr ec ht e n. Wei l
di es e The ori e daz u di e nt e,
di e Aus wüc hs e des " r eal e n

S ozi al i s mus" z u r ec htf erti -
ge n, i st si e a ber mi ttl er wei l e
u nt er Li nke n r e c ht un p o-
p ul är. Es si n d he ut e vor al l e m
Ma nager, al s o di e " Bo ur ge oi s"

des 2 1 . J a hr h u n dert s, di e f ür
Chi na - ge mei nt i st di e p ol i ti -
s c he F ü hr u ng - de n Ans pr uc h
a uf ei ne n S o n der weg i n S a-
c he n Me ns c he nr ec ht e bef ür-
wort e n.

De mgege n ü ber f ä hrt
Au ße n mi ni st er J ea n As s el -
b or n ei ne kl ar e Li ni e, di e
a uc h vo n Wi rt s c haf t s mi ni st er
J e a n n ot Kr e c ké mi t get r age n
wi r d: " Wi r mac he n de utl i c h,
wel c he Vor st el l u nge n wi r i n

S ac he n Me ns c he nr e c ht e ha-
be n, o h ne i ns S c h ul mei st er n
z u verf al l e n", ver k ü n det J ea n
As s el b or n bei s ei ner Pr es s e-
k o nf er e nz i n Bei j i ng. " Da bei
müs s e n wi r z ei ge n, das s

es uns wi r kl i c h wi c hti g i st,
was bei s pi el s wei s e i n der Fr a-

ge der To des st r af e i n Chi na
pas si ert. " Auc h we n n ma n
ni c ht wei ß, wi e vi el vo n di e-
s er Ko nfl i kt ber ei t s c haf t bei
de n Ges pr äc he n mi t c hi nesi -
s c he n S pi t z e n p ol i ti ker n ü bri g
bl ei bt, s o i st As s el b or ns Hal -

t u ng d oc h off e nsi ver al s j e ne
vo n J e a n- Cl a u de J u nc ker. Di e-
s er wei gert si c h r egel mä ßi g,
öff e ntl i c h Kri ti k a n der c hi ne-
si s c he n Me ns c he nr ec ht s si -
t uati o n z u ü be n - ma n err ei -
c he me hr bei Ges pr äc he n
u nt er vi er Auge n, s o di e Be-
gr ün d u ng.

Auc h der Fi l z z wi s c he n P o-
l i ti k un d Wi rt s c haf t wi r d vo n

westl i c he n Pol i ti ker n u n d
Wi rt s c haf t sl e ut e n kri ti si ert:

St aat s ei ge ne Bet ri e be u n d
Pr ovi nz p ol i ti ker, di e Ges et z e
z u m Vort ei l i hr er Unt er ne h-
me n a usl ege n, st e he n ei ner

g ut f u nkti o ni er e n de n f r ei e n
Mar kt wi rt s c haf t i m Wege. Al -

l er di ngs h ofi ert ma n o h ne z u
z öger n di e gl ei c he n Pr ovi nz-
f ür st e n, we n n das ei ne n Vor-
t ei l ver s pri c ht, u n d l o bt da n n
" di e unk o mpl i zi ert e Art, Ge-
s c häf t e z u mac he n".

Äh nl i c h si e ht es bei m Pa-
t e nt s c h ut z a us. Z war bet o ne n

Westl er wi e Chi nes e n, das
gei sti ge Ei ge nt u m müs s e r es-
pekti ert wer de n. Doc h di e
mei st e n westl i c he n Unt er-

ne h mer ge be n z u, das s si e
Tec h n ol ogi e n off e nl ege n
müs s e n, u m i ns Ges c häf t z u

k o m me n. Das s di e da n n ni c ht
k o pi ert wer de n s ol l e n, gl a u bt
ni e ma n d. U m si c h dagege n z u
we hr e n, ver s uc he n di e mei s-

t e n Fi r me n mi ttl er wei l e, i hr e
Pat e nt e mi t c hi nesi s c he n

Part ner n z u t ei l e n. Da d ur c h
ge wi n ne n si e Ver b ün det e,
de ne n e be nf al l s dar a n l i egt,
ei ne wi l de Pat e nt pi r at eri e z u
ver hi n der n - we ni gst e ns f ür
ei ne Wei l e. Pat e nt s c h ut z i st
ei n The ma, bei de m vi el e
c hi naf r e u n dl i c he Ma nager
de n Mu n d ver zi e he n.

Ge sp e n st Chi n a
We ni ger zi mperl i c he Exper-

t e n s pr ec he n vo n ei ne m Wel t-
kri eg. I n de m ber ei t s er wä h n-
t e n S pi egel - Hef t war nt Ga b or
St ei ngart: " Der West e n ka n n
di e Asi at e n wei t er hi n al s
Wett be wer ber bez ei c h ne n

Do n gt an, di e Ökost adt
( R K) - " Ei n e b e s s er e St a dt, ei n b e s s er e s L e b e n" , s o l a ut et d a s Mott o d er Wel t a u s st el -
l u n g, di e 2 0 1 0 i n S h a n g h ai st attfi n d et. Bi s d a hi n wi r d a u c h di e n e u e St a dt D o n gt a n b e-
r ei t s ü b er 5 0. 0 0 0 Ei n wo h n er I n n e n z ä hl e n. E nt st e h e n s ol l si e a uf d er I n s el C h o n g mi n g,
et wa s a b s ei t s vo n S h a n g h ai . Ei n Tu n n el u n d ei n e Br ü c k e b efi n d e n si c h i m B a u, u m di e
I n s el ü b er ei n e s e c h s s p u ri g e Aut o b a h n a n di e St a dt a n z u bi n d e n. D o c h Aut o s wer d e n i n
d er I n n e n st a dt vo n D o n gt a n n u r g e d ul d et s ei n. Da s Pr oj e kt si e ht ei n di c ht e s N et z vo n
F u ß- u n d Ra d we g e n vor, er g ä n zt d u r c h öff e ntl i c h e Tr a n s p or t mi tt el - g e wi s s er ma ß e n
d a s Ge g e nt ei l vo n d e m, was S h a n g h ai h e ut e i st.
Di e k o n kr et e Pl a n u n g h at d a s bri ti s c h e Ar c hi t e kt u r - B ü r o Ar u p ü b er n o m me n. " Ver y bri -

ti s h" i st d e n n a u c h d a s Vor h a b e n, i m Fr ei z ei t p ar k s ü d ö stl i c h d er St a dt Pf er d e z u z ü c h -
t e n. Das s c h aff e ei n e Ver bi n d u n g z wi s c h e n Ök o- L a n d wi rt s c h aft u n d Fr ei z ei t- Di e n stl ei -
st u n g e n, s o di e Pl a n er. Al s Vor z ei g e o bj e kt e di e n e n ei n e " si n o-i t al i e ni s c h e" Ök of ar m u n d
ei n E n er gi e p ar k.
A m s ü d ö stl i c h e n E n d e d er I n s el C h o n g mi n g l i e gt d a s D o n gt a n- F e u c ht g e bi et, ei n e s d er
wi c hti g st e n Vo g el s c h ut z g e bi et e C hi n a s, wo u nt er a n d er e m d er vo m Au s st er b e n b e-
dr o ht e Sc h war z sti r nl öffl er ü b er wi nt ert. Al s P uff er z o n e z wi s c h e n St a dt u n d N at u r r e s er -
vat s ol l d er " N ati o n al Wetl a n d P ar k" di e n e n, d e n ma n f ü r di e Wel t a u s st el l u n g 2 0 1 0 f er -
ti g st el l e n wi l l . P er pl e x ma c ht n u r di e Au s s a g e d er Pl a n er, d er P ar k f u n kti o ni er e al s
" n at ü rl i c h e Ni er e" f ü r di e Ab wa s s er b e h a n dl u n g - wi e wi r d e s d a u m di e ö k ol o gi s c h e

Wa s s er q u al i t ät st e h e n ? De n n o c h: Das s Ur b a ni s mu s i m Zei c h e n d er N a c h h al ti g k ei t i m
b e völ k er u n g sr ei c h st e n L a n d d er Wel t ü b er h a u pt ei n Th e ma i st, sti m mt o pti mi sti s c h:
We n n C hi n a di e ö k ol o gi s c h e We n d e s c h afft, d a n n k ö n n e n e s al l e s c h aff e n.

o der si e wi e e he de m al s Ent-
wi c kl u ngsl ä n der a nr e de n.
E hrl i c her wär e es, er wür de
di es e Lä n der al s das s e he n,
was si e vor al l e m si n d: Angr ei -

f er st aat e n. " Di e Za hl e n, mi t
de ne n er s ei ne Bef ür c ht u nge n
bel egt, kl i nge n ü ber z e uge n d:
Vi er Mi l l i o ne n c hi nesi s c he
Hoc hs c h ul a bs ol ve nt e n pr o

J a hr, Verl ager u ng der I nvesti -
ti o ne n nac h Asi e n s o wi e Ha n-
del s bi l a nz e n, di e si c h i m mer
st är ker z u Gunst e n vo n Chi na
un d I n di e n ver s c hi e be n.

An der e Asi e n- Ke n ner wi e
J ör g Wutt ke, Vi z e- Pr äsi de nt
der E ur o päi s c he n Ha n del s-
ka m mer i n Chi na, s e he n di e
Ent wi c kl ung gel as s e ner. " Ob-
wo hl Chi na das La n d mi t de n
mei st e n Aka de mi ker n i st,
ma ngel t es a n wi r kl i c h q ual i fi -

zi ert e n Ar bei t s kr äf t e n, vor al -
l e m was S pr ac hke n nt ni s s e a n-
ge ht", s o Wutt ke vor der

l uxe mb ur gi s c he n Busi nes s-
Del egati o n i n Bei j i ng. Auc h
di e Über s c h üs s e der Ha n del s-
bi l a nz e n t ä us c ht e n n ur St är ke
vor. "I n Chi na wer de n vor al -

l e m Pr o d ukt e z us a m me n mo n-
ti ert - das s c haff t ka u m Me hr-
wert", s o s ei ne Anal ys e.

Das s he ut e i n Chi na ka u m
Hi t ec h- Pr o d ukt e e nt wi c kel t
wer de n, dar ü ber si n d si c h di e
mei st e n Expert e n ei ni g. Ob

das de n West e n a uf Da uer vor
Ko nk urr e nz i n di es e n S eg me n-

t e n s c h üt zt, i st ei ne a n der e
Fr age. Ber ei t s j et zt gi bt es Pl ä-
ne, di e mi t Hi l f e vo n Rot ar ex

i n Chi na e nt wi c kel t e n L P G-
Mof as a uf de m e ur o päi s c he n

Mar kt a nz u bi et e n. " Di e Her-
st el l ung erf ol gt i n Chi na, d oc h
di e Pr ofi t e k o m me n ei ner

l uxe mb ur gi s c he n Fi r ma z u-
g ut e", pr äzi si ert Fr a nk
Th o mé. Verl agert das ni c ht
u nt er m St ri c h Ar bei t s pl ät z e
nac h C hi na? Th o mé a nt wor-

t et, was al l e Ma nager a uf di e-
s e Fr age a nt wort e n: "I n der E U
wi r d di e Pr o d ukti o n a bge ba ut,
d oc h F or s c h u ng un d Di e nst-

l ei st unge n bl ei be n. " Un d wei -
t er: " Mi t ar bei t er vo n Fi r me n,
di e ni c ht i n Chi na i nvesti er e n,
ha be n n oc h s c hl ec ht er e Per s-
pekti ve n. "

Das Qual i t ät s gef äl l e z wi -
s c he n C hi na un d de m West e n
wi r d a ber nac h Ei ns c hät z ung
vo n Fr a nk Th o mé ni c ht vo n
Da uer s ei n: " Di e Aut os, di e si e
he ut e hi er ba ue n, si n d s c h o n
r ec ht g ut. Si e ha be n di e Mi t-
t el , s o l a nge i n F or s c h ung z u
i nvesti er e n, bi s si e u ns er e
St a n dar ds err ei c he n. " Der Auf-
s c h wu ng Chi nas un d a n der er
Lä n der s ei ei ne Art Gege n be-
weg ung des Pe n del s, nac h

J a hr h u n dert e n des Kol o ni al i s-
mus, s o Th o mé. " We n n wi r i n

ei ner gr o ße n Wel t z us a m me n-
l e be n wol l e n, i st u ns er S ozi al -
s yst e m i n s ei ner j et zi ge n
F or m wo hl u n hal t bar. " An de-
r er s ei t s wei ß er a us ei ge ner
Erf a hr u ng, das s di e L ö h ne i n
Chi na ber ei t s r a pi de a nst ei -
ge n. Th o mé s pek ul i ert: " Vi el -

l ei c ht fi n de n wi r uns a m En de
al l e a uf ei ne m ä h nl i c he n Le-
be ns st a n dar d wi e der. "

Ray mo nd Kl ei n

Mo der ne Ar beits be di ngu nge n bei Paul Wurt h Beiji ng. I m Hi nt er-
gr u nd we ni ger moder ne Wo h nsil os.

Chi n a-Idyll e auf de m Tai Sh an: Me nsc hli c he Ar beit s kr aft i st billi g.


